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du grundsätzlich gerne zur Schule gehst, leistungs­

willig bist, dich für wirtschaftliche Zusammenhänge 

interessierst und du möglicherweise später an einer 

Fachhochschule studieren möchtest. An der Wirt­

schaftsmittelschule (WMS) erwirbst du dir mit  

der kaufmännischen Berufsmaturität sowohl eine 

vertiefte Allgemeinbildung als auch einen anerkann­

ten Berufsabschluss als Kauffrau / Kaufmann mit 

eidgenössischem Fähigkeitszeugnis (EFZ) und setzt 

dein erworbenes Wissen früh in der Praxis um.

Die Wirtschaftsmittelschule ist  
das Richtige für dich, wenn …
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Die Ausbildung an der WMS umfasst drei Jahre 

Schulunterricht an den Standorten der Alten Kantons­

schule Aarau oder der Kantonsschule Baden, der 

mit einer schulischen Prüfung abgeschlossen wird. 

Daran anschliessend findet ein einjähriges Lang­

zeitpraktikum statt, in welchem du in einem selbst 

gewählten Unternehmen die erworbenen theore­

tischen Kenntnisse in der Praxis umsetzen kannst. 

Der Schwerpunkt der schulischen Ausbildung  

an der WMS liegt in den berufsspezifischen Fächer­

gruppen Finanz- und Rechnungswesen, Wirtschaft 

und Recht sowie Information / Kommunikation /  

Administration. Daneben wird auch grosser Wert 

auf die allgemeinbildenden Fächer wie Mathematik, 

Geschichte und Politik, Technik und Umwelt sowie 

die Sprachen gelegt. Diese breite Allgemeinbildung 

kannst du gezielt mit Wahlpflichtfächern (an der 

WMS werden diese zusätzlichen Fächer der schu­

lisch organisierten Grundbildung als SOG+-Fächern 

bezeichnet) und Freifächern erweitern und damit 

deine eigenen Schwerpunkte setzen.

Nach dem erfolgreichen Abschluss der WMS hast 

du das EFZ Kauffrau / Kaufmann sowie die Berufs­

maturität kaufmännischer Richtung in der Tasche. 

Der Berufsmaturitätsausweis berechtigt zum 

direkten, prüfungsfreien Übertritt an eine Fachhoch­

schule. Über den Passerellenlehrgang verschafft  

er dir in einem Jahr den Zugang an die Universität.

Was dir die Wirtschaftsmittelschule bietet
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Die Wirtschaftsmittelschule steht  
dir offen, wenn …

du eine Bezirksschule besuchst:

—	 Erreichst du im ersten Semes­

ter der Abschlussklasse der 

Bezirksschule in den über­

trittsrelevanten Fächern einen 

Notendurchschnitt von min­

destens 4,4 sowie in Mathe­

matik und Deutsch mindes­

tens die Noten 4,0, kannst du 

dich für die WMS anmelden. 

Falls du diese Anforderungen 

am Ende der Abschlussklasse 

nicht mehr erreichst, bist du 

provisorisch mit einer Probe­

zeit von einem Semester an 

der WMS aufgenommen.

—	 Erreichst du am Ende der 

Abschlussklasse in den über­

trittsrelevanten Fächern einen 

Notendurchschnitt von min­

destens 4,4 sowie in Mathe­

matik und Deutsch mindes­

tens die Noten 4,0, wirst du 

definitiv aufgenommen. Diese 

definitive Aufnahme gilt auch, 

wenn du im ersten Semester 

den Notendurchschnitt von 

4,4 sowie in Mathematik und 

Deutsch die Noten 4,0 noch 

nicht erreicht hast.

du eine Sekundarschule besuchst:

—	 Erreichst du im ersten Semes­

ter der Abschlussklasse der 

Sekundarschule in den über­

trittsrelevanten Fächern einen 

Notendurchschnitt von min­

destens 5,3 sowie in Mathe­

matik und Deutsch mindes­

tens die Noten 4,0, kannst du 

dich für die WMS anmelden. 

Falls du diese Anforderungen 

am Ende der Abschlussklasse 

nicht mehr erreichst, bist du 

provisorisch mit einer Probe­

zeit von einem Semester an 

der WMS aufgenommen.

—	 Erreichst du am Ende der 

Abschlussklasse in den über­

trittsrelevanten Fächern einen 

Notendurchschnitt von min­

destens 5,3 sowie in Mathe­

matik und Deutsch mindes­

tens die Noten 4,0, wirst du 

definitiv aufgenommen. Diese 

definitive Aufnahme gilt auch, 

wenn du im ersten Semester 

den Notendurchschnitt von 

5,3 sowie in Mathematik und 

Deutsch die Noten 4,0 noch 

nicht erreicht hast.

du eine andere Schule besuchst:

—	 Zur Aufnahmeprüfung in die 

1. Klasse der WMS wirst du 

zugelassen, wenn du im Prü­

fungsjahr nicht die Abschluss­

klasse der Aargauer Bezirks- 

oder Sekundarschule besuchst 

und über eine Vorbildung 

verfügst, wie sie von der ent­

sprechenden Stufe anderer 

gleichwertiger Schulen ver­

mittelt wird.

—	 Es wird eine Aufnahme­

prüfung an die Informatik-, 

Wirtschafts- und Fachmittel­

schule durchgeführt. Bei  

der Anmeldung musst du  

dich entscheiden, welchen 

der Lehrgänge du besuchen 

möchtest.

Weitere Informationen zu den Aufnahmebedingungen erhältst du  
bei den Sekretariaten der Kantonsschulen (vgl. Seite 13)  
sowie unter: www.ag.ch/mittelschulen 
 
Übertrittsrelvante Fächer Bezirksschule: Zu den übertrittsrelevanten 
Fächern zählen Mathematik (zählt doppelt), Deutsch (zählt doppelt), 
Französisch, Englisch, Geschichte, Chemie, Biologie und die beiden 
besseren Noten der Fächer Bildnerisches Gestalten, Musik sowie 
Bewegung und Sport. Bei den Fächern Geografie und Physik zählen 
die Noten des Jahreszeugnisses der zweitletzten Klasse.

Übertrittsrelevante Fächer Sekundarschule: Zu den übertrittsrelevanten 
Fächern zählen Mathematik (zählt doppelt), Deutsch (zählt doppelt), 
Französisch, Englisch, Geschichte, Chemie, Biologie, Geographie und 
Physik sowie die beiden besseren Noten der Fächer Bildnerisches 
Gestalten, Musik sowie Bewegung und Sport. Werden die Fächer 
Geschichte, Geografie, Biologie, Physik oder Chemie im Abschluss­
jahr nicht unterrichtet, zählt die entsprechende Note im Jahreszeug­
nis der zweitletzten Klasse.
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Du kannst die WMS entweder an der Alten 

Kantonsschule Aarau oder an der Kantonsschule 

Baden absolvieren. Wenn immer möglich, kannst  

du die Schule deiner Wahl besuchen. Es besteht 

jedoch kein rechtlicher Anspruch auf den Besuch 

der gewählten Schule.

Mit der Wahl von SOG+-Fächern ab dem zweiten 

Schuljahr und dem breiten Freifächerkatalog  

kannst du der Ausbildung an der WMS deine ganz 

persönliche Prägung geben und deine eigenen 

Schwerpunkte setzen.

Deine Neigungen und Interessen  
kommen zum Zug



Diese Fächer und Angebote führen  
dich zum EFZ Kauffrau / Kaufmann  
und zur kaufmännischen Berufsmaturität

06
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Grundlagenfächer

—	 Deutsch

—	 Französisch; Italienisch  

nur für Schülerinnen  

und Schüler ohne Vorkennt­

nisse in Französisch

—	 Englisch

—	 Mathematik

Schwerpunktfächer

—	 Finanz- und Rechnungswesen

—	 Wirtschaft und Recht

Ergänzungsfächer

—	 Geschichte und Politik

—	 Technik und Umwelt

EFZ-Fächer und weitere 

obligatorische Fächer

—	 Information, Kommunikation, 

Administration (IKA)

—	 Projekt Vertiefen  

und Vernetzen

—	 Integrierte Praxisteile (IPT)

—	 Interdisziplinäre Projektarbeit 

(IDPA)

—	 Sport

Wahlpflichtfächer (SOG+-Fächer)

Um deinen persönlichen Neigun­

gen gerecht zu werden und um 

eigene Schwerpunkte zu setzen, 

wählst du im zweiten und dritten 

Schuljahr aus den untenstehen­

den SOG+-Fächern mindestens 

eines aus:

—	 Italienisch

—	 Spanisch

—	 Naturwissenschaften

—	 Physik

—	 Wirtschaftsgeographie

—	 Wirtschaftspsychologie

Obligatorische Fächer

Die genaue Anzahl Lektionen pro Fach und Semester kannst du den Webauftritten  
der Schulen (vgl. Seite 13) entnehmen.



08

Sowohl am Standort der Alten 

Kantonsschule Aarau wie auch  

an der Kantonsschule Baden 

kannst du aus dem folgenden 

breiten Angebot an Freifächern 

auswählen:

Freifächer

Elisa Garavelli

Berufswunsch BWL oder Juristin Ich bin an der WMS, weil der Lehrgang eine gute Kombination aus  
Praxis und Theorie darstellt und mir ein grosses Allgemeinwissen wichtig ist. Hobbies Tanzen, Kochen, 
Lesen, Freunde treffen An der WMS gefällt mir besonders, dass man einen umfassenden theoretischen 
Einblick in den kaufmännischen Beruf erhält und zudem auch allgemeinbildende Fächer wie Geschichte 
und Biologie besucht werden. Zudem ist der Fremdsprachenaufenthalt eine sehr spannende Erfahrung.

—	 Italienisch

—	 Spanisch

—	 Arabisch

—	 Chinesisch

—	 Russisch

—	 Bildnerisches Gestalten

—	 Musik

—	 Instrument

—	 Chor

—	 Orchester

—	 Jazz-Orchester

—	 Religion

—	 Literarisches Schreiben

Weitere Informationen zu Freifächern und deren Kombinationsmöglichkeiten erhältst du  
bei den Schulsekretariaten (vgl. Seite 13).
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Bereits im Rahmen des drei­

jährigen Schulunterrichts findet  

ein kurzes kaufmännisches 

Praktikum (fünf Wochen) und 

mindestens ein Fremdsprachen­

aufenthalt in einem englisch-, 

französisch-, italienisch- oder 

spanischsprachigen Gebiet statt. 

Es ist auch möglich, Kurzzeit­

praktikum und Fremdsprachen­

aufenthalt zu verknüpfen und  

die ersten Berufserfahrungen in 

einem Betrieb in einem fremd­

sprachigen Gebiet zu sammeln.

Kurzzeitpraktikum und Fremdsprachenaufenthalt
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In der WMS besteht das vierte 

Jahr aus einem Langzeitpraktikum 

in einem Betrieb, während dem 

du die erworbenen theoretischen 

Kenntnisse in die Praxis umsetzen 

kannst. Das Langzeitpraktikum 

dauert mindestens 12 Monate und 

findet in der Regel von Anfang 

August bis Ende Juli statt. Den 

Praxisbetrieb suchst du mit Unter­

stützung der Schule selbstständig, 

die Stellensuche und der Bewer­

bungsprozess für das Praxisjahr 

bereiten dich somit gut auf das 

spätere Berufsleben vor. 

Im Langzeitpraktikum absolvierst 

du als branchenspezifische 

Leistungsnachweise eine Prozess­

einheit (PE) und zwei Arbeits-  

und Lernsituationen (ALS) und 

legst am Schluss eine mündliche 

und eine schriftliche betriebliche 

Branchenprüfung ab.

Langzeitpraktikum

Jessica Ferraro

Berufswunsch Tätigkeit in einer Bank Ich bin an der WMS, weil ich später auf einer Bank arbeiten möchte  
und ich mich für Sprachen interessiere. Lieblingsfächer Englisch, Italienisch, Sport, Informatik Hobbies Karate, 
Shopping mit Freunden An der WMS gefallen mir besonders die tolle Atmosphäre in der Klasse und die 
Förderung in den Sprach- und Wirtschaftsfächern.
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Kaufleute sind dienstleistungs­

orientierte Mitarbeitende in 

betriebswirtschaftlichen Prozes­

sen. Ihr Berufsfeld reicht von der 

Beratung externer und interner 

Kunden über die Verrichtung 

administrativer Tätigkeiten bis zur 

branchenspezifischen Sachbear­

beitung. Als Kauffrau / Kaufmann 

steht dir somit ein breites Feld  

an beruflichen Optionen offen. 

Kaufleute, welche ihr Fähigkeits­

zeugnis an der WMS erworben 

haben, sind insbesondere in  

den Branchen Handel, Industrie, 

Banken, Versicherungen, Treu­

handwesen und Verwaltung 

gesuchte Berufseinsteigende.

Der Berufsmaturitätsausweis 

bietet dir vielfältige Möglichkeiten, 

deinen Ausbildungsweg weiter  

zu beschreiten. Er berechtigt zum 

direkten, prüfungsfreien Über- 

tritt in eine Fachhochschule.  

Über den Passerellenlehrgang 

verschaffst du dir in einem weite­

ren Jahr den Zugang an die Uni­

versität.

EFZ Kauffrau / Kaufmann mit kaufmännischer Berufsmaturität

Jason Amrein

Berufswunsch Jurist Ich bin an der WMS, weil ich so meinen Berufswunsch verwirklichen kann. Lieblings
fächer Sport, Englisch Hobbies Fussball, Freunde treffen An der WMS gefällt mir besonders meine Klasse.
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Wenn du Leistungssport treibst 

und das hohe sportliche Potenzial 

für eine Leistungssportlaufbahn 

auf nationaler Ebene mitbringst, 

steht dir an der WMS am Stand­

ort der Alten Kantonsschule 

Aarau ein Angebot für Leistungs­

sportler / innen offen. Das Konzept 

sieht vor, dass die Anzahl der 

obligatorischen Wochenlektionen 

aufgrund der individuellen Be­

dürfnisse reduziert werden kann 

und die Absenzen besonders ge­

regelt werden.

Weitere Informationen zur Aufnahme erhältst 
du beim Schulsekretariat der Alten Kantons­
schule Aarau (vgl. Seite 13) sowie unter 
folgendem Link: www.ag.ch/sport

Leistungssport

Daniele Romano

Berufswunsch Wirtschaftsstudium an Fachhochschule Ich bin an der WMS, weil die Ausbildung mit meiner 
Fussballkarriere kombinierbar ist. Lieblingsfächer Mathematik, Französisch Hobbies Fussball, Schwimmen, 
Pingpong An der WMS gefallen mir besonders die leistungssportunterstützenden Strukturen.
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Standorte und Adressen

Es steht dir grundsätzlich offen, 

für welche Schule du dich an­

melden willst. Ein rechtlicher 

Anspruch auf den Besuch der 

gewählten Schule besteht jedoch 

nicht. Im Interesse einer ausge­

wogenen Abteilungsplanung kann 

das Departement Bildung, Kultur 

und Sport die definitive Zuteilung 

der Studierenden an eine Schule 

festlegen. 

Um mehr über die WMS zu 

erfahren, kannst du an der Alten 

Kantonsschule Aarau und der 

Kantonsschule Baden Informa­

tionsveranstaltungen besuchen. 

Aktuelle Informationen dazu 

kannst du den Webauftritten der 

beiden Wirtschaftsmittelschulen 

entnehmen.

Alte Kantonsschule Aarau 
Bahnhofstrasse 91  
5001 Aarau  
062 834 67 00  
www.alte-kanti-aarau.ch  
 
Kantonsschule Baden  
Seminarstrasse 3  
5400 Baden  
056 200 04 44  
www.kanti-baden.ch
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